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Königl. Provinztal⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe Ro. 385. 
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Montag. den 10. Auguſt. 1846. 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 7. und 8. Arguſt 1846. 


Herr Gutsbeſitzer J. Boycke nebſt Familie aus Lecklau, Herr Kaufmaun W. 
Lepp aus Tiegenhof, Herr O.-L.⸗G.⸗Aſſeſſo: Baron v. Ripperd nebſt Gemahlin aus 
Dliſchau, Frau Gutöbefigerin Baronin v. Gutſtedt nebſt Familie aus Gorden, Herr 
Gutsbeſitzet Graf von Königsfeld nebſt Gemahlin aus Eurland, Herr O. L. G., g 
Piäfident Fülleborn, Frau Gaſtwirthin Freitag a. Marienwerder, Comteſſ v. Keyſerling 
a. Schloß Neuftadt, log. im Engl. Hauſe. Die Herten Gutsbeſ. Baron v. Greßyuski 
u. Frau, Baron v. Borke aus Marienwerder, Baron v. Borke nebſt Frau Ge 
mahlin aus Rieſenberg, F. Lange aus Kniewenzamoſten, Herr Kaufmann Oettinger 
aus Kahlberg, Herr Galantetie-⸗Arbeiter Carl Kowski aus Marienburg, log. im Hotel 
de Berlin. Die Herren Gutsbeſitzer Hintzmann nebſt Familie aus Kaminitza, Ewert 
aus Tauenzin, log. im Hotel d' Oliva. Herr Schloß ⸗Maurermeiſter Rud. Biehler, 
Herr Gutsbeſiczer Ferd. Mezler, Herr Architekt Otto Dous aus Königsderg, Herr 
Candidat Heinr. Sell aus Neuenburg, Herr Rath Jul, Eckers aus Tilſit, log. im 
Deutſchen Hauſe Herr Rittmeiſter a. D. Siemon nebſt Familie aus Marienſee, 
Herr Waſchinenbauer Ilg, Herr Schloſſermeiſter Schulz nebſt Familie, Herr Tiſch⸗ 
lermeiſter Wieſe, Herr Kommandantur-Sefretair Gursky aus Graudenz, log. in 
den drei Mohren. Herr Juſtiz⸗Aktuarius Pohl aus Matienwerder, Herr Buchhänd⸗ 
ler Lambeck aus Thorn, Herr Mühlenbeſitzer M. Pieske nebſt Familie aus Pr. 
Stargardt, Frau Kaufmann Hennings nebſt Fräulein Schweſter aus Lauenburg, !0g. 
im Hotel de Thorn. Herr Wirthſchafts-Jnſpektor Richter aus Krockow, Herr Hand⸗ 
lunge diener Ruhm aus Dirſchau, log. in den zwei Mohren. Herr Kaufmaun S. 
Kanitz aus Warſchau, log. im Hotel de Danzig. 5 
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5 Bekanntmachung. 
1. Dampfſchifffahrt 


zwiſchen 
Stettin, Pſtadt und Stockholm. 


Zwiſchen Stettin und Stockholm befteht eine regelmäßige, wöchendlich einmalige 
Dampfſchiff⸗Verbindung, welche auf der Strecke zwiſchen Stettin und Yſtadt durch 
Regierungs⸗Dampfböte, und auf der Strecke zwiſchen Pſtadt und Stockholm durch 
die zwiſchen Travemünde und Stockholm fahrenden Privat⸗Dampfböte unterhalten 
wird. 

Dieſe Verbindung fndet folgendermaßen ſtatt: 

Abgang aus Stettin: Donnerſtag Mittags, 
durch Yſtadt: Freitag Vormittags, 
Ankunft in Stockholm: Sonntag Morgens; 
zurück: 
Abgang aus Stockholm: Donnerſtag Mittags, 
durch Pſtadt: Sonnabend Vormittags, 

Ankunft in Stettin: Sonntag Morgens. 

Das Paſſagegeld für die ganze Reiſe von Stettin nach Stockholm beträgt: 
für eine Perſon auf dem Iſten Platze 2717 Rthlr. Pr. Cour. 
* >» > » v » Aten >» 2045 x > » » 
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Die nach Stockholm beſtimmten Sendungen können unftankirt oder bis Pſtadt 
frankirt abgefertigt werden. Alle übrigen Sendungen nach Schweden unterliegen 
dem Frankitrungszwange bis Pſtadt. s N 

Berlin, den 11. Juni 1846. zes 
i 7 General⸗Poſt⸗Amt. 
2. Der Privatlehrer Cöleſtin Theodor Gerlach hieſelbſt hat mit feiner verlob⸗ 
ten Braut, der Wittwe Wilhelmine Uſſwald geb. Lampe für ihre einzugehende Che 
die Gemeinſchaft der Güter, nicht aber die des Erwerbes durch deu gerichtlichen 
Vertrag vom 24. Juli v. J. ausgeſchloſſen, welches bekannt gemacht wird. 
Danzig, den 28. Juli 1846. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
AVE RTISS EME NT. 
3. Die kleine Klapperwieſe vor dem Legenthor ſoll in einem 
5 EIER den 1% Aug u ſt o. 
auf dem Rathhauſe vor dem Herrn Calculator Schönbeck anſtehenden Licitations⸗ 
Termine, vom 15. April 1847 ab, auf 3 Jahre in Pacht ausgeboten werden. 
Danzig, den 16. Juli 1846. N 5 N 
5 Dberbürgermeifter, Bürgermeiſter und Rath. 
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Titerariſche Anzeige. 


4. Bei B. Kabus, Langgaſſe No. 407., dem Rathhauſe gegenüber, iſt 
ſo eben eingegangen: 


— 


Unſere Gegenwart und Zukunft; herausgegeben von 


K. Biedermann, f. A Redactcur der deutſchen Monatsſchtift für Littera⸗ 
tur und öffentliches Leben. Dritter Band Preis 1 rtl. 20 ſgr. 


Entbindung. 

8. Geſtern Nachmittag wurde meine liebe Frau von einer Tochter glücklich ent⸗ 

bunden, welches ich ſtatt beſonderet Meldung allen Bekannten anzuzeigen mich be⸗ 

ehre. f Schul z. N 
Biſſau, den 7. Aaguſt 1846. 

—— — — — 
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6. Für die liebevolle Hilfe, welche unſerer Tochter Klara bei ihrer Krankheit 
während des Bades an der Weſterplate geſtera von den Auweſenden gewä hit 
worden iſt, danken wir aufrichtig. Der Kommerz: u. Admiralitätsdirektor 
Danzig, den 8. Auguſt 18466. v. Groddeck, 
a Roſalie v. Groddeck geb. Martins. 8 
Die am 2. November vollzogene Verlobung mit Fräulein Henriette Dau 


— —— ernennen 


7. 
ziehe ich zurück. Schroͤte r 
8. Heute, Montag den 10. Auguſt, findet im Karmannſchen Garten auf Lang⸗⸗ 


garten ein großes 


Land⸗ und Waſſerfeuerwerk rar. g 
Von den vorkommenden Gegenſtänden — die meiſten ſind neu und hier noch nicht 
geſehen — werden nur folgende, als in ihrer Wirkung beſonders überraſchend, nam ⸗ 
daft gemacht: 
ein doppeltes Horizontalrad, 
eine Brillaut⸗Sonne, 
ein Tellerrad, 
ein Balkeurad, 
mehre Luſtbomben, 
eine Waſſerroſe mit Veränderungen, 
mehre Waſſerlichte pp. 2 f 
Ueberhaupt kann Einem hochgeehrten Publikum ein ſehr genuſſreicher Abend 
verheißen werden. f - 
Anfang des Konzerts 6 Uhr. Beginn des Feuerwerks 9 Uhr. Entree pro 
Perſon 3 Sgr.; Kinder unter 10 Jahren zahlen die Hälfte. 8 
9. 0 Fracht⸗Anzeige. 
Schiffer Earl Liepelr (Steuermann Heinrich Schutz aus Magdeburg) ladet 
nach Nadel, Filehne, Landsberg a. W., Küſtrin, Frankfurt a. O., Berlin, Magde⸗ 
burg, Schleſien und Leipzig. Das Nähere beim Frachtbeſtätiger J. A. Piltz. 


10. Heute Moutag Konzert im Prinz von Preußen. Anfang 5 Uhr. 


1 Ein tüchtiger Burſche kann beſchäftigt werden Tobiasgaſfe AS 1568. 
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2 % Mein Magazin neuer Meubles, Pole f 
* wadren, Trameanr u. Spiegel, das ich in den Räumen des Auc⸗ 

tionslokales, Helzgaſſe No. 30., aufgeſtellt habe und deſſen Inhalt ſich durch N 
reiche Auswahl, Eleganz, moderne Fagond und Solidität der Arbeit, nach 25 
dem Urtheile Sachverſtändiger, rühmlichſt auszeichnet, erlaube ich mir, un: I 
N ter Zuſicherung cieiler Preiſe, reeller Bedienung und der Gewährieiftung, bei SE 
3 Einem geehrten Publeko zur geneigten Beachtung gehorſamſt zu empfehlen; 25 
3% wobei ich bemerke, daß, wenn bei der Ueberfüllung des diesjährigen Marktes & 
36 Opfer nöthig weiden ſollten, ich auch dieſe nicht ſcheuen werde, um mir BE 
dat Vertrauen auch ſernerbin zu bewahren, deſſen ich mich feir einer Reihe Ne 
3% von Jahren hierosts erfteue. / 

1 S. A. Danziger aus Poſen. ** 
70ã wbb 
13. Meine hieſelbſt, dem Gerichtsgebäude gegenüber und ſonſt ſehr vortheilhaft 
gelegene Conditorei, Weingeſchäft und Gaſtwirthſchaft, beſtehend aus einem neu und 
elegant eingerichteten Conditorladen, einer großen Billardſtube, einer Weinſtube und 
einem Laboratorio, verbunden mit einer Deſtillation von 2 neuen Apparaten, wobei 
eine Waſſerpumpe befindlich, Hofraum und Stallgebäuden, jo wie mit ſämimntlichen 
Utenſilien u. Geräthſchaften zur Aufname von Fremden, beabſichtige ich wegen ein» 
getretener Famillenverhältniſſe unter vortheithaften Bedingungen ſofort, ſpäteſtens 
von Michaeli d. J. zu verpachten. Auf Erfordern können auch 2 im Zuſammen⸗ 
hange befindliche Wohnzimmer und eine Küche mit verpachtet werden. Die Fre 
quenz wird beſonders darch das angrenzende Polen und die zahlreich umliegenden 
adeligen Güter bedeutend gehoben. — Pachtliebhaber erhalten auf portofteie Briefe 
nähere Nachricht. B. Ferari. 
Strasburg i. W.⸗P., den 4. Auguſt 1846. 5 
7 14. Das Magazin neuer mahsgoni Meubel, Trümeaur, Spiegel und Pol⸗ 
ſterwaaren, welches Breitegaſſe, Ecke der Goldſchmiedegaſſe No. 1100. ausge⸗ 
ſtellt iſt, muß, da es einer auswärtigen Liquidations⸗Maſſe angehört, jeden⸗ 
falls im Wege des Ausverkaufs, geräumt werden. Die Be 
ſtände deſſelben nühren aus den renomirteſten Berliner, Meubel⸗Ma⸗ 
gazins her und empfehlen ſich daher durch modernes Facon und Solidität 
der Arbeit. Da dieſes Magazin noch eine reiche Auswahl gewährt und ſo 
niedrige Preiſe geſtellt find, daß jede Concurrenz hierorts unmöglich wird, ſo 
dürfte Kaufluſtigen dſeſe Gelegenheit zum wohlfeilen und zweckmaͤßigen Einkauf 
wohl vorzugsweiſe zu empfehlen fein. N \ 
er 0 esse 02 
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15, Ein gebildeter junger Mann, d. auch 4 Jahre b. d. Cavallerie gedient, wünſcht 
b. anftänd, Herrſchaften, am liebſten auswärts, eine Stelle als Kutſcher, wenn auch 


(Ke 
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ſogleich. Adreſſen bittet er im Hausthor No. 1870. abzugeben. 


1 
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16. Zwei neu ausgebaute Grundſtücke nebſt Garten, welche circa 300 * 
3% rtl. jährliche Miethe bringen, find bei einer Anzahlung v. 4— 500 rtl. und % 
3% fonftigen vortheilhaften Bedingungen fofort zu verkaufen. Das Nähere 3€ 
3% hierüber ertheilt Herr Lion, Poggenpfuhl 392. 9 
JEJõõößVWH 
17. Mein Comtoir ift jetzt Hundegaſſe No. 253. N 

: Herrmann Weinberg. 
168. Ein Cempagnon mit ein im disponibeln Vermögen von 500 — 1500 Aer 
wird zu einem ſeht einträglichen, keiner Mode unterworfenen Geſchäfte geſucht und 
werden Adreſſen mit M. 21. im Intelligenz⸗Comtoir erbeten. 
19. Eine anftändige Frau, die 15 Jahre bei einer Dame als Geſellſchafterin 
geweſen und zugleich die Wirthſchaft geführt hat, wünſcht ein ähnliches Engagement. 
Das Nähere ertheilt gefälligſt Frau Paſtor Rösner, Johannisgaſſe. 
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1 r ee. 
20. Langgaſſe 407. iſt 1 Wohn von 4 Stub. u. Zubehör zu Octb. zu verm. 
21. Langaſſe 512. iſt die Belle⸗Etage, beſtehend aus 5 Zimmern, Küche, Kel⸗ 


ler und Holzſtall von 1. October d. J. ab zu vermiethen. Daſelbſt iſt eine Com⸗ 


toirſtube, ſich zu jedem Geſchäft eignend, zu vermiethen. 
22. Frauengaſſe 893. ſind 2 Etag. jede aus 2 der. Stub, m. Seitengeb / Küche, 


Kell., Kamm., Bod. u. Appart. z. verm. u. Nachmittags v. 4 Uhr ab zu befrag. 


23. Ein eingerichtetes Backhaus ſteht ſofort zu vermiethen. Näheres beim Satt⸗ 
lermeiſter Wirth in der Holzgaffe. a ; ö 
24. Heil. Geiſtg. 923. ft die Saal⸗Etage u. die Obergelegenheit zu vermieth. 


25. Das bis dahin von dem Herrn Oberſt⸗Lieut. v. Wiszetzki, Leegſtrieß No. 1. 


bewohnte Haus, nebſt Garten, Stallungen ꝛc., it vom 2. October d. J. anderwei⸗ 
tig zu vermiethen. Näh. Langeſuhr 37. u. Langgarten 252. 


26. IIeil. Geistgasse No. 978., 2 Treppen hoch, sind, von Michaeli ab, 


2 Stuben vis à vis, Küche &c. an ruhige Bewohner zu vermiethen. 

2 A „ c 
27. Donnerſtag, den 13. Auguft c., Vor 
Berge 


2. KT —— — 


i o n. f GER 
mittags 10 Uhr, follen am Nenkauer 


circa 11 culm. Morgen Gerſte, 
„ „ Hafer, f g 
2 5 „ „ Kartoffeln, ächte und unächte, 
freiwillig meiſtbietend verkauft werden. Das Getreide verſpricht eine reiche Erndte. 
Joh. Zac. Wagner, ſtellv. Auctionator. 
ö Sachen zu verkaufen in Danıig. 
Mobilia eder bewegliche Sachen. En 
28, Ein großer, ſchöner, nuſſbaum. Wäſcheſchrank iſt KHundegaffe 270. zu verk 


— — 
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Mit dem 5 Gold⸗ u. Süber⸗ 


wäaren zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen wird fort⸗ 


gefahren. D. W. Lohmann, 
Große Wollwebergaſſe M 550. 


30. Kraͤut. ⸗Haarwaſſ. f. Ausf. u. Ergrauen d. Haare, Beförd. iht. Wachsth. 
p., andre Haaröle u. Haarfärb.⸗Mitt., v. 5 gr. an, Gehörbl f. d. Tanbh, Hart⸗ 
hötigk., Sauſ., Brauf, i. d. Ohr., o, 20 fgr, an, Electro⸗Geſundh.⸗ Lein w., 
Electro-Magnetic.⸗ Ringe u. Amulett. geg. alle rheumat., Geſichts⸗, Kopf⸗, 
Zahn, Ober, Rück.⸗, Lend.⸗ u. Gliederſchmerz, v. 72 ſgt. an, Sirop Capil- 
laire, Dresden. Malzſyrup, do. Malz⸗, Mohrrüb⸗, Bruſtbonbon 
u. Cölner Bruſt⸗Caramellen f d. Huſt., Heiſerk, Berfchleim. p., Wildru⸗ 
fe u. Locken jed. Art f. Jäg., feine Dresd. Farb. in Blaſ. f. 8 Land⸗ 
ſch.⸗ p. Maler — empfing d. Commiſſ.⸗Handl., Fraueng. 902. 


31. H. Jungmann, 

Strumpfwaaren⸗ Fabrikant aus Königsberg empfiehlt ſein BE feinſter Geſundheits⸗ 

88 Jacken, Beinkleider, 2 Ser u. ſ. w. zu Fabrik | 
oBin, Langgeſſe No. 3 


eee Sega eee 
er Ausverkauf meiner Gold⸗ EURO be unter dem 


= Vehenpreife fortgeſetzt Langgaſſe, d. Ratbhauſe gegenüber. J. Griſanowski. 2 
Mn 


N 
Diverfe Comtolr⸗Ltenſilten un bite in vertaufen Langgarten 
255 244., auf dem Hofe links 1 Tr. boch. 


34. Eine elegante Verdeck ⸗Droſchke mit Metall⸗Buchſen und Dienerſitz 
ſteht Böttchergaſſe Mo. 239. zum Verkauf. 


35. Mouſſelin de lain⸗ Kleider, Twills, Camlotts, 
große u. kleine wollene Umſchlage⸗ „Tuͤcher ſollen um ſchnell zu 


räumen auffallend billig verkauft werden. 


L. Silberberg, Hundeg. 263. gegenüber Hotrl de Brandenburg. 


36. Haartouren, Damenfcheitel, Locken u. Flechten 


nach neueſter Methode dei ©. Sauer, Matzkauſchegaße 420. 


37. Champ. in + u. J⸗Flaſchen, eine Aus wahl r. u. w. Weine, f. Jam. u. ins 


länd. Rum, wie auch echtes Selterwaſſer erhält mau ſtets gut und billig in der 


- . auf dem Fiſchmarkt, vom brarſendem Waſſer in dem erſten Laden. 


38. ie 706 aurbbung Unvzzza Bl g n T nt 91g 
qu Bl 05 nog ing Inv anch vzioch auıagomı ee eee een wine 
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39. Ein zweiſpänniger alter Spazierwag. Meht fi b. z. V. Burgſtraße 1662. 
40. 2 altmodiſche Stühle ſtehen Ankerſchmiedegaſſe Ro. 166. zum Verkauf. 
41. Eine Journatiere mit Glasfenſtern iſt zu verkaufen Jungfergaſſe No. 723 
42. 150 große fette Hammel ſtehen zum Verkauf bei dem Hofbefſitzer Drabandt 
zu Schönboumerweide, Danz. Nehrung. a 
43. Tiſchlerg 580. ſteht ein Bretterkaſten⸗Wagen zu verkaufen nebſt einem 
Kupferſchmid⸗Ambos. — i 
f Immodilſa oder unbewegliche Sachen. i 
44. Zur öffentlichen Verſteigerung der beiden Grundſtücke, Hundegaſſe sub Ser⸗ 
vis⸗Mo, 237. und Ketterhagiſche Gaſſe sub Servis⸗No. 235. im Verbande, ift auf 
ER: Dienſtag, den 11. Auguſt o, Abends 5—6 Uhr, 
in meinem Burau der Schlußtermin anberaumt. de " 
J. T Engelhard, Auctionator, 
Sachen zu verkaufen anſſechalb Dansip 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
45. Subhaſtations⸗ Patent. 
; Lands und Stadtgericht Berent. N | 
Der dem Bürger Anton Pellowski gehörige, in der hieſigen Feldmark belegene, 
und sub No. 19. des Hypothekenbuchs verzeichnete Ackerplan, von 6 Morgen 281 
Rüthen culmiſch, abgeſchätzt auf 616 Thlr. zu Folge der nebſt Hypothekenſchein 
in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 
8 am 3. Octo ber c., 
Normittags 10 Uhr, im Wege der nothwendigen Subhaſtation, an ordentlicher Ge⸗ 
richtsſtelle verkauft werden. Kaufliebhaber werden hierzu öffentlich; vorgeladen. 
Berent, den 23. Juni 1846. 3 2 
Königl. Land» und Stadtgericht. 
KSdicrat- Eiratıion 
46. Die nachſtehend bezeichneten Dokumente find angeblich verloren gegangen: 
1) Die den Kaufmann Johann Ephraim Heinſchen Teſtamentsverwaltern, näm⸗ 
lich dem Oberbücgermeiſtier v. Weickhmann und dem Stadtrathe Jacob Mi⸗ 
chael Schmidt von der Wittwe Anne Florentine Böttcher geb. Leſſe und dem 
Commerzienrath Daniel Gottfried Leſſe, als Inhabern der Handlung unter 
der Firma: Gottfried Andreas Böttcher Wwe. & Leſſe, notarialiſch ausgeſtell⸗ 
te Schuldobligation vom 22. Mai 1816 über den Empfang eines auf das 
Grundſtück Speicher⸗Inſel hieſelbſt in der Hopfengaffe No. 27. des Hypothe⸗ 
kenbuchs sub No, 2. eingetragenen zu 5 pro Cent verzins baren Darlehns 
von 5000 rtl. nebſt beigeheftetem Recognitions⸗Schein vom 31. Mai 1816. 
Der zwiſchen den Verwalten der Andreas Köhne v. Jaskiſchen Teſtaments⸗ 
ſtiftung und den Kaufmann Daniel Jantzenſchen Eheleuten am 17. November 
1500 errichtete Kaufcoutract de recognito den 12. Januar 1801 über das hie⸗ 
ſelbſt in der heiligen Geiſtgaſſe belegene Grundſtück No. 65. des Hypotheken⸗ 
buchs, aus welchem auf das genannte Grundſtück Rubrica III. sub No. 1. 
für die Andreas Köhne v. Jaskiſche Teſtamentsſtiftung ein Kaufgelderrückſtand 
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von 2000 rtl. zu 43 pro Cent Zinſen eingetragen iſt, nebſt Recognitions⸗ 
Schein vom 7. September 1304. ö ö 
3) Die Schuld⸗Obligation der Chirurgus Klinsmannſchen Eheleute vom 26. April 
1304, aus welcher 500 rtl. zu 4 pro Cent Zinſen in das Hypothekenbuch 
des Grundſtücks hieſelbſt in det Breitegaſſe No. 69. für die verwittwete Bäk 
b Concordia König geb. Hildebrand Rubrica III. No. 2 eingetragen 
ind. ö 
4) Die von den Eigenthümer George Schulzſchen Eheleuten unterm 29. Novem⸗ 
ver 1797 ausgeſtellte und gerichtlich 1 8 Schuld⸗Obligation, aus wel⸗ 
cher auf das Grundſtück zu Altdorf No. 2. für den Apotheker Chriſtian Gott⸗ 


lieb Teubert 2500 rtl zu 4 pro Cent Zinfen zur Eintragung notirt find nebſt 


Annotations⸗Atteſt vom 9. September 1799. N 
5) Die Spaarkaſſenbücher des hieſigen Tiſchlergewerks No. 3515. über 30 rtl. und 
No. 2382. über 30 rtl. ' 

Auf den Antrag der Intereſſenten werden daher alle diejenigen, welche an 
vorſtehend bezeichnete Dokumente irgend einen Anſpruch als Eigenthümer, 
Ceſſionarien, Pfandinhaber oder aus einem andern Grunde zu haben vermeinen, hier⸗ 
durch aufgefordert, ihre Anſprüche in dem zum f 

REN 13. Auguſt c., Vormittags 10 Uhr, N 
vor dem Herrn Land: und Stadtgerichte⸗Rath Kawerau an hiefiger Gerichtsſtelle ber 


ſtimmten Termine unter Produktion der Dokumente anzuzeigen, wobei den Auswär⸗ 


tigen die Juſtizj⸗Commiſſarien, Eriminalrath Skerle und Juſtizrath Groddeck als Be⸗ 


vollmächtigte in Vorſchlag gebracht werden. ‘ 

Sollte ſich in dem Termin Niemand melden, fo werden die erwähnten Dokumente 
für amortſſirt und ganz ungültig erklärt werden, auch wird die Löſchung der daraus ein 
getragenen Poſten und reſp. Ausfertigung neuer Dokumente erfolgen. en 

Danzig, den 8. April 19846. l f 
f Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 


— — 


1 


Berichtigung: In No. 176., Annonce 31., betr. einen verl. Shawl, iſt die 
25 Haus⸗No. 444., nicht aber 174. 


